
Ausgabe 2 / 2018 Kreisklasse 2 Würzburg 8. April 2018

Unsere heutigen Gäste:
SV Bütthard + TSV Albertshofen II





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Liebe OFV’ler und Fußball-Fans,
sehr geehrte Gäste,

zu unseren heutigen Heimspielen begrüße ich Euch und unsere
Gäste vom SV Bütthard und TSV Albertshofen mit seinen Fans,
sowie die eingeteilten Schiedsrichter recht herzlich.
Tja, was soll man hier jetzt schreiben? Ein Hoch und viele Tiefs.
Das ist kein Wetterbericht, sondern
die Zusammenfassung der letzten Spielergebnisse unserer Er-
sten. Nach dem ernüchterten Start gegen Sommerhausen, folgte
eine gute und erfolgreiche Trotzredaktion gegen Willanzheim. Am
so wichtigen Osterwochenende mit zwei „Sechs-Punkte-Spielen“
haben wir uns selber zu viele „Ostereier“ ins Netz gelegt und fuhren jeweils ohne
Punktgewinn aus Gelchsheim und Mainsondheim nach Hause.
Heute und für die nächsten Spiele kann und muss die erste Garde zeigen, dass sie
mehr kann als sie am letzten Wochenende zeigte. Dass es heute keine leichte Aufga-
be sein wird einen Dreier einzufahren, dürfte schon allein aufgrund der Tabellensituation
klar sein. Aber wir haben gegen Willanzheim gezeigt, was alles möglich ist.  Und
denkt daran: Erfolg muss man sich erarbeiten und dies ist nur über Laufbereitschaft,
kämpferischer Einstellung und dem Teamgedanken möglich. Aufgeben und Köpfe hängen
lassen ist sicherlich nicht die notwendige Redaktion. Nach haben wir es selber in der
Hand. Es ist schwerer geworden, aber bei weitem nicht unmöglich. Auf geht‘s, am
Besten fangen wir heute damit an.
Unsere zweite Mannschaft hat am letzten Wochenende zweimal 2:1 verloren. Gegen
den Tabellenführer aus Goßmannsdorf war es jedoch eine sehr unglückliche Niederla-
ge.  Leider muss die Mannschaft derzeit wieder stark von der AH-Abteilung unter-
stützt werden, damit die Spiele stattfinden können. Hierfür mein Dank an alle die hier
aushelfen. Es sollten sich alle Spieler des Teams mal selbst hinterfragen, ob es nicht
doch möglich ist, zumindest einmal in der Woche zu trainieren und am Wochenende
für das Team aufzulaufen. Der Sinn einer zweiten Mannschaft ist es nicht eine „Fuß-
ball-Hobby-Gruppe“ zu sein.
Aber auch wir Fans sind aufgefordert die Mannschaften zu unterstützen und anzufeu-
ern. Geben wir und unsere Teams das Beste, damit dass gemeinsame Ziel noch
erreicht wird.
Des Weiteren möchte ich darauf hinweisen, dass auch unsere Jugendmannschaften
den Spielbetrieb wieder aufgenommen haben. Die Spielzeiten der jeweiligen Mann-
schaften sind unserer bzw. der Homepage der JFG zu entnehmen. Schaut unserem
Nachwuchs einfach mal zu. Das macht Spaß und die Kinder und Jugendlichen freuen
sich darauf.
Zum Schluss möchte ich den Schiedsrichtern dieser Partien eine glückliche Hand bei
der Leitung der Spiele wünschen.
Uns allen viel Spaß bei den für uns hoffentlich erfolgreichen und verletzungsfreien
Spielen.
Euer
Jürgen Fischer
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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein Inserat
unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN
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Aus unserer Jugendabteilung

Fußballjugend spielt um Pokalehren
Der Monat April steht nicht nur in der Champions-League
für Pokalspiele, sondern auch für die regionale Fußball-
jugend. Hier stehen in Gaukönigshofen, Ochsenfurt und
Eibelstadt für die Altersklassen der B-, C- und D-Jugend
interessante Paarungen im Halb- und Viertelfinale an.
Das U17-Team, also die B-Jugend, des SV
Gaukönigshofen (ungeschlagener Tabellenführer in der

Gruppe WÜ/KT) spielt im Halbfinale am Donnerstag, den 12. April um 18:30
Uhr gegen den FC Kickers Würzburg (Landesliga Bayern Nord) in
Gaukönigshofen.
Das Kreisklassenteam der U15, also die C-Jugend, der JFG Maindreieck-Süd,
spielt auswärts im Mainpark gegen den FC Eibelstadt (derzeit Tabellenführer
in der Gruppe), am 11. April um 18:15 Uhr um den Bau-Pokal im Viertelfinale.
Das U13-Kreisliga-Team, also die D-Jugend, der JFG Maindreieck-Süd spielt
am heimischen Lindhard am Dienstag, den 24. April um 18:00 Uhr gegen das
Bezirksoberliga-Team des Würzburger FV um den Eugen-Hain-Pokal, ebfalls
im Viertelfinale.
Die Jungs und auch Mädels aller Teams freuen sich sicherlich auch auf die
positive und lautstarke Unterstützung von außen.
Text: Walter Meding

SV Kleinochsenfurt beendet die Hallensaison 2017/18
Eigentlich am 18. März schon sehr spät angesetzt, aber durch den unerwar-
teten Wintereinbruch passte das heimische Hallenturnier in der Dreifach-
sporthalle  wieder genau in die „Landschaft“. Unsere U 9- und U 11-Kicker
waren natürlich dabei und hatten ihren Spaß!
Wir danken unserem JFG-Partner - dem SV Kleinochsenfurt - für ein tolles
Turnier, unseren Trainern/Betreuern für die Arbeit mit den Kids in den ver-
gangenen Monaten bei den Hallentrainings und bei den diversen Hallentur-
nieren und natürlich unseren Eltern für die Unterstützung unserer Mannschaf-
ten.
Für die Vorbereitung und den Start in die Rückrunde wünschen wir unseren
Teams viel Erfolg, verletzungsfreie Spiele und vor allem sehr viel Spaß!
Ab sofort trainieren unsere U 7, U 9 und U 11 wieder auf dem Sportgelände
am Lindhard. Mehr dazu auf der stets aktuellen Website unseres
Ochsenfurter FV unter www.ochsenfurter-fv.de
Walter Meding
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Spielbericht

SV Gelchsheim - Ochsenfurter FV 4:2 (3:1)
Partie in Gelchsheim am Rande eines Eklats

Was in einer 94. Minute beim Spielstand von 4:2 für den Gastgeber al-
les passieren kann, muss schlichtweg als hanebüchen bezeichnet wer-
den.
Ganz abgesehen davon, dass es kaum zu verstehen ist, dass ein Keeper
bei diesem Spielstand praktisch mit dem Abpfiff außerhalb des Straf-
raums ein Tor durch das Zufallbringen des ballführenden Spielers ver-
hindert und sich so einen Platzverweis auf Dauer einhandelt, stürmt be-
gleitend dazu auch noch ein einheimischer Zuschauer wie ein Berser-
ker auf den Platz, unseren Keeper massiv beleidigend, um ihn dann
wohl körperlich zu belangen, um es ganz vorsichtig auszudrücken.

Wäre diese dümmliche Aktion nicht vehement von zwei heimischen Spie-
lern verhindert worden, wäre wohl ein Eklat unausweichlich gewesen.
Und das bei einem 4:2 in der 94. Minute für sein Team! Welche finanzi-
ellen Folgen schon dieser Versuch einer möglichen Körperverletzung
für den Heimverein haben wird, liegt sicherlich auch an dem, eigentlich
ohne Frage, zu erwartenden Schriftsatz des Unparteiischen.
Darum geht es aber zunächst gar nicht. Nach 31 Minuten lag unser Team
bereits 3:0 zurück und kollektives Versagen sowie Burnout der OFV-
Mannen machte die Runde. Was die zahlreichen Fans des OFV nach
dem Sieg gegen Willanzheim erlebten, war grotesk und unverständlich
zugleich. Da spielten zwei Teams gegeneinander, welche mit dieser
Tagesleistung in dieser Spielklasse total deplatziert sein dürften.
Die einen mangels Leistung, die anderen wegen übertriebener Härte
und verbaler Fehlgriffe. Letztere monierte der Schiri gegenüber eines
heimischen Platzordners ganz massiv beim Pausentee, für alle am Ver-
kaufsstand stehenden Personen unüberhörbar. Stellte sich hier doch für
anwesende Kollegen die Frage, warum er sich diese persönlich verba-
len Angriffe überhaupt solange hatte unbestraft gefallen lassen?
Bereits in der Minute 6 hätte der Gastgeber in Führung gehen können.
Nach dem Führungstreffer wäre es aber an Patrick Gutknecht gelegen
gewesen, auszugleichen. In der Folge dann Nico Hemkeppler in den
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Spielbericht

Minuten 10 und 20 mit Möglichkeiten zum Ausgleich. Im Gegenzug er-
höhte Daniel Kreußer auf 2:0. Das sich anbahnende Dilemma nahm
seinen Fortgang. In Minute 28 eine mustergültige 35-Meter-Flanke von
Max Dehner, die Nico Hemkeppler nur knapp verfehlte. Das Zustande-
kommen des 3:0, ganz nach dem Motto „Hacke - Spitze - Tralala“, durch
Daniel Leimig rückwärts mit der Ferse passte zum Spiel.
Und dann ein Lichtblick am Horizont des sich anbahnenden OFV-Unter-
gangs mit dem Anschlusstreffer durch Patrick Gutknecht.

Nach der Pause verpasste der Gastgeber durch Skrobar das 4:1. Das
machte aber in der 57. Minute Maximilian Hoos mit massiver Unterstüt-
zung des OFV-Keepers.
Im Gegenzug Nico Hemkeppler mit dem Anschlusstreffer. Die 8 Minuten
später erteilte gelbrote Karte gegen Jonas Neckermann ließ noch mal
Hoffnung bei den vielzähligen OFV-Fans aufkeimen. Das sollte sich aber
als Irrtum erweisen. Was folgte wurde in der Einleitung bereits geschil-
dert.
Bericht: Walter Meding

Aufstellung: Johannes Wetzstein – Philipp Macht – Nico Schneider
(46. Maximilian Krause) – Florian Mohr – Sebastian Wirsching –
Panagiotis Kritsiniotis (46. Ahmed Diaby) – Patrick Gutknecht (68. Se-
bastian Fischer) – Max Dehner – Tobias Macht – Nico Hemkeppler –
Onur Kocak
Torfolge:  1:0 (8.) Maximilian Hoos, 2:0 Daniel Kreußer (21.), 3:0 (31.)
Daniel Leimig, 3:1 (37.) Patrick Gutknecht, 4:1 (57.) Maximilian Hoos,
4:2 (59.) Nico Hemkeppler
Verwarnungen: Jonas Neckermann (6.) – SVG; Daniel Kreußer (53.)
– SVG; Max Dehner (63.) – OFV; Timo Skrobar (71.) – SVG; Maximilian
Krause (84.) – OFV; Rene Julke (87.) – SVG; Ahmed Diaby (91.) – OFV.
Gelb-Rot: Jonas Neckermann (67.) – SVG
Feldverweis auf Dauer (rot): Johannes Wetzstein (94.) – OFV wegen
Notbremse
Schiedsrichter: Bülent Pelhivan (Baden)
Zuschauer: ca. 80

denn nun hier der „Chefe in de Hause“ sei. Die Enkelin bzw. Nichte der
italienischen Gastleute, die zeitgleich mit den Urlaubern überraschend
anreist, komplettiert einen illustren Personenkreis. Die folgenden Feri-
entage sind geprägt von Überraschungen und bringen einen Mix mit al-
len Facetten des menschlichen Miteinanders.
Premiere ist am Freitag 20. April 2018 um 20.00 Uhr in der „Pizzeria zur
Maininsel“ (OFV-Sportheim), Frickenhäuser Straße 25 in Ochsenfurt.
Weitere Aufführungen sind am Samstag 21. April um 20.00 Uhr und
Sonntag 22. April um 17.00 Uhr, Freitag 27. April um 20.00 Uhr, Sams-
tag 28. April um 20.00 Uhr und Sonntag 29. April um 15.00 Uhr.
Vor den Sonntagsvorstellungen bietet die Küche Kaffee und Kuchen an.
Eintrittskarten sind erhältlich in der Pizzeria zur Maininsel, Frickenhäuser
Str. 25, Dienstags ab 17 Uhr und Donnerstags bis Sonntags ab 17 Uhr,
Tel.: 09331/3919. Für die Vorstellung am 29. April sind Karten-
bestellungen unter 09331/89595 möglich.
Text und Foto: Manfred Gröschl

Der 1. Mai ist wieder OFV-Wandertag!

Es wird, wie die letzten Jahre, von Ochsenfurt
nach Sommerhausen gewandert. 
Treffpunkt bzw. Abmarsch ist am/vom Parkplatz
„Norma“ in Ochsenfurt gegen ca. 09:30 Uhr. 
Um ca. 12:00 Uhr ist Mittagessen im Gasthaus
„Zum Schwan“. 
Anschließend Besuch des Weinfestes der Win-
zergenossenschaft.
Danach erfolgt wieder der Heimmarsch.

Alle Interessierten sind recht herzlich eingela-
den. Auch Personen, die nicht mehr so gut zu Fuß sind, können mit dem
Auto nach Sommerhausen kommen.

Meldungen bitte bei Theo Zernentsch unter Tel. 09331/980763 (mobil:
0171-8424427) oder bei Hubert Hemkeppler Tel. 09303/705 (mobil:
0171-6558745).

Maiwanderung
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Letzter Spieltag und Tabelle

Ostersamstag, 31. März 2018

SV Gelchsheim - Ochsenfurter FV 4:2
SV Bütthard - SV Hoheim 7:0
SV Sickershausen - SG Seinsheim/Nenzenheim 4:1
SC Mainsondheim - SV Geroldshausen 2:1
TSG Sommerhausen - TSV Mainbernheim 3:0
SpVgg Gülchsheim - TSV Gerbrunn 1:1
SV Willanzheim - FG Marktbreit/Martinsheim II 2:4

1. SV Bütthard 16 10 4 2 48:18 34
2. SV Sickershausen 15 11 1 3 42:17 34
3. SV Geroldshausen 17 11 1 5 38:24 34
4. SpVgg Gülchsheim 16 8 8 0 47:19 32
5. SV Willanzheim 17 10 2 5 51:34 32
6. SV Hoheim 18 6 6 6 37:44 24
7. TSG Sommerhausen 16 5 5 6 27:29 20
8. FG Marktbreit/Martinsheim II 14 5 5 4 22:27 20
9. TSV Mainbernheim 17 6 0 11 22:36 18

10. SC Mainsondheim 15 5 2 8 21:37 17
11. TSV Gerbrunn 17 4 4 9 29:40 16
12. SV Gelchsheim 16 3 5 8 21:36 14
13. Ochsenfurter FV 17 4 1 12 24:44 13
14. SG Seinsheim/Nenzenheim 17 3 2 12 23:47 11
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Theatergruppe

OFV-Theaterriege präsentiert:
 „Pensione mit Frühstück - oder Vom Winde verweht“

In eine der schönsten Urlaubsregionen Italiens, dem Gardasee, entführt
Autor Rudi Stryjski in seinem neuesten Stück „Pensione mit Frühstück -
oder Vom Winde verweht“ zwei Ehepaare sowie eine Alleinreisende
junge Dame, alle aus Franken, sowie einen Gast aus der Schweiz. Sie
alle haben sich für die schönsten Wochen des Jahres in einer schnuk-
keligen Herberge am Lago di Garda eingemietet.

Geführt wird diese von einer bisweilen rührig bis nervig agierenden
„Mamma“, sowie ihrem Sohn, der allerdings Zweifel darüber hat, wer
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 08. April 2018, 15.00 Uhr

TSG Sommerhausen - SC Mainsondheim
TSV Gerbrunn - SV Willanzheim
TSV Mainbernheim - SpVgg Gülchsheim
SG Seinsheim/Nenzenheim - SV Geroldshausen
SV Hoheim - SV Sickershausen
Ochsenfurter FV - SV Bütthard
FG Marktbreit/Martinsheim II - SV Gelchsheim

Aktueller Spieltag Kreisklasse 2 Würzburg

Sonntag, 15. April 2018, 15.00 Uhr

SV Sickershausen - Ochsenfurter FV
SV Geroldshausen - SV Hoheim
SC Mainsondheim - SG Seinsheim/Nenzenheim
SpVgg Gülchsheim - TSG Sommerhausen
SV Willanzheim - TSV Mainbernheim
SV Gelchsheim - TSV Gerbrunn
SV Bütthard - FG Marktbreit/Martinsheim II

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 22. April 2018, 15.00 Uhr

SpVgg Gülchsheim - SC Mainsondheim
TSG Sommerhausen - SV Willanzheim
SV Hoheim - SG Seinsheim/Nenzenheim
Ochsenfurter FV - SV Geroldshausen
FG Marktbreit/Martinsheim II - SV Sickershausen
TSV Gerbrunn - SV Bütthard
TSV Mainbernheim - SV Gelchsheim
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Glückwünsche

Der Ochsenfurter FV wünscht allen Jubilaren alles
erdenklich Gute und viel Glück und Gesundheit auf
ihrem weiteren Lebensweg!
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Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 4 Würzburg

Ostersamstag, 31. März 2018

SV Kleinochsenfurt II - SG Seinsheim/Nenzenheim II 2:1
SC Mainsondheim II - SV Geroldshausen II 1:2
SG Hohenfeld/RW Kitzingen II - TSV Mainbernheim II ausgefallen

1. TSV Goßmannsdorf 12 9 1 2 39:11 28
2. SV Kleinochsenfurt II 10 7 2 1 25:14 23
3. SV Geroldshausen II 12 7 2 3 33:27 23
4. SV Willanzheim II 12 6 1 5 34:25 19
5. TSV Mainbernheim II 9 6 1 2 24:14 19
6. Ochsenfurter FV II 11 5 0 6 25:26 15
7. SG Seinheim/Nenzenheim II 14 4 1 9 43:43 13
8. SC Mainsondheim II 11 3 2 6 22:28 11
9. TSV Albertshofen II 11 2 1 8 19:47 7

10. SG Hohenfeld/RW Kitz. II 10 1 1 8 10:39 4
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben

Achtung!
Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Mittwoch vor
dem nächsten Heimspiel!
Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!
Die Redaktion
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Nachruf

Ehrenmitglied Alfons Michel verstorben!

Kurz nach seinem 86. Geburtstag ist unser Ehrenmitglied Alfons (Koppi)
Michel am 22. März verstorben. Alfons wurde auf Grund seiner langjäh-
rigen Treue zum Verein und seinen vielzähligen Verdienste im Jahr 2009
zum Ehrenmitglied ernannt.

Er ist im Jahr 1946 dem 1. FC Ochsenfurt beigetreten und zählte im
Jahr 2011 auch zu den Befürwortern der Verschmelzung beider
Ochsenfurter Fußballvereine.

In den 50er Jahren war er aktiver Spieler des Herrenteams. 1958/59
fungierte er als Juniorenleiter, 1963/64 als Sportleiter und wirkte 1961/
62 sowie 1965 bis 1967 als Beisitzer im erweiterten Vorstand des Ver-
eins. Von 1991 bis 2001 kümmerte er sich um die Platzpflege.

Im Jahr 2006 wurde ihm vom Bayerischen Fußballverband die Verbands-
ehrenmedaille in Gold für seine 60-jährige Treue zum Verein verliehen.
Der Ochsenfurter FV wird seinen „Koppi“ in bester Erinnerung behalten.
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 8. April 2018, 13.00 Uhr

SC Mainsondheim II - Hohenfeld/RW Kitzingen II
TSV Mainbernheim II - TSV Goßmannsdorf
SG Seinsheim/Nenzenheim II - SV Geroldshausen II
Ochsenfurter FV II - TSV Albertshofen II (12.45 Uhr)

Aktueller Spieltag B-Klasse 4 Würzburg

Sonntag, 15. April 2018, 13.00 Uhr

SV Kleinochsenfurt II - Ochsenfurter FV II
SC Mainsondheim II - SG Seinsheim/Nenzenheim II
TSV Goßmannsdorf - Hohenfeld/RW Kitzingen II
SV Willanzheim II - TSV Mainbernheim II

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 22. April 2018, 13.00 Uhr

TSV Goßmannsdorf - SC Mainsondheim II
Hohenfeld/RW Kitzingen II - SV Willanzheim II
Ochsenfurter FV II - SV Geroldshausen II (12.45 Uhr)
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ACHTUNG NACHHOLSPIELE!
Mittwoch 11.04. um 18:30 Uhr

Ochsenfurter FV I gegen TSV Gerbrunn I

Freitag 13.04. um 18:30 Uhr
TSV Mainbernheim II gegen Ochsenfurter FV II

Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
auch nur Menschen!
Deshalb: Kritik Ja!
Beleidigungen Nein!

Fair Play!!!

Torfolge: 1:0 (27.) Markus Michel per Strafstoß, 1:1 (27.) Marco Ziegler,
2:1 (45.) Nico Sunkameit, 2:2 (47.) Martin Lutz, 3:2 (74.) Markus Michel.
Verwarnungen: Apo Aykol (27.) - OFV
Schiedsrichter: Christoph Nölke, Sommerhausen
Zuschauer: 50
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Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Rückrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekommen.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer Familie,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Ochsenfurter FV II – SV Willanzheim II 3:2 (2:1)
OFV II siegt an der „Lane“

Endlich mal wieder ein Herren-Punktspiel an der „Lane“, also auf dem
Sportgelände am Lindhard. Und alle waren sie da, die Herren der 1.
Mannschaft, der Trainer, die Bereichsleitung Sport und viele Zuschauer
aus der Stadt.

Und die Mannschaft, die durch diesen Zuspruch gestärkt wurde, belohn-
te das Kommen mit einem starken Spiel und einem knappen Sieg bei
insgesamt fünf Toren, also 3:2.
Wo stünden sie wohl in der Tabelle, würde dieser Enthusiasmus auch
ins Training umgesetzt werden, wenigstens einmal pro Woche? Den-
noch, der Spaßfaktor war klar zu erkennen und der Wille zum Sieg eben-
falls. Alles Weitere bitte der nachfolgenden Statistik entnehmen.
Bericht: Walter Meding

Aufstellung: Ulf Lindemann – Christian Trunk – Michael Baum – Jür-
gen Fischer – Uwe Faulhaber – Markus Rupprecht – Sandro Michel
(59. Ali Sunkameit) – Nico Sunkameit – Yusuf Kilinc (29. Alexander
Kleinschroth) – Markus Michel – Abdourrahman Aykol
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Aufgebot:

Tor: (   ) Frank Hiller, (   ) Mario Zipf, (   ) Philipp Hensel,
(   ) Noah Schwab, (   ) Steffen Hofmann

Abwehr: (   ) Max Endres, (   ) Niklas Hügel, (   ) Philipp Beck,
(   ) Niklas Karl, (   ) Matthias Schühl, (   ) Dominik Schmitt,
(   ) Daniel Baumann, (   ) Sebastian Mark, (   ) Lukas Kemmer,
(   ) Michael Senftinger, (   ) Thorsten Neckermann,
(   ) Johannes Kraus, (   ) Alexander Popp, (   ) Philipp Kemmer,
(   ) Florian Beck

Mittelfeld (   ) Christian Steinmetz, (   ) Alexander Bayer, (   ) Lorenz Brell,
(   ) Bastian Kemmer, (   ) Benjamin Beck, (   ) Martin Stumpf,
(   ) Peter Deißenberger, (   ) Patrick Fuchs, (   ) Johannes Grieb,
(   ) Christian Fuchs, (   ) Daniel Schiller, (   ) Tobias Breunig,
(   ) Thomas Neckermann, (   ) Johann Weber,
(   ) Christian Rauh, (   ) Illia Kallyzhniuk

Angriff: (   ) Andre Kirchner, (   ) Sebastian Zedlitz, (   ) Johannes Kemmer,
(   ) Tobias Schreck, (   ) Jonathan Rauh, (   ) Christian Horster

Trainer: Peter Deißenberger (2. Saison) + Christian Steinmetz (WFV)

Kreisklasse 2 Würzburg
Tabellenplatz Saison 2016/2017: 3. Platz von 14 Mannschaften

Gesamtbilanz Saison 2016/2017: 26 16 3 7 82:44 51

Auswärtsbilanz Saison 2016/2017: 13 7 3 3 37:22 24

Heimbilanz Saison 2016/2017: 13 9 0 4 45:18 27

Höchster Heimsieg: 6:0 gegen SV Gelchsheim

Höchste Heimniederlage: 0:3 gegen SV Sickershausen

Höchster Auswärtssieg: 6:0 gegen SV Gelchsheim

Höchste Auswärtsniederlage: 1:3 gegen FC Hopferstadt

Unser heutiger Gast: SV Bütthard
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Torfolge: 1:0 (15.) Christian Lang; 1:1 (50.) Julian Apfelbacher per Ei-
gentor; 2:1 (60.) Christian Lang

Verwarnungen: Alexander Kleinschroth (60.) – OFV; Florian Neumann
(80.) - SCM

Schiedsrichter: Helmut Pietzko

Zuschauer: 40

Uwe Faulhaber bittet zum Tanz



1938
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Spielberichte Reserve

TSV Goßmannsdorf – Ochsenfurter FV II 2:1 (1:1)
„Gerbsch“ mit unerwartetem Einsatz

Tja, wer als Zuschauer am Spielort wohnt und zu Hause noch passende
Fußballschuhe stehen hat, muss mit allem rechnen, so auch mit einem
Spieleinsatz in der 2. Mannschaft des OFV beim Auswärtsspiel in Goß-
mannsdorf, namentlich Manfred Gerbig (58 Lenze auf dem Buckel).

Da sollte sich mal ein zirka 20-Jähriger ein Beispiel nehmen, der letzte
Woche vergessen hatte, die Uhr umzustellen (Name der Redaktion be-
kannt).
Bericht: Walter Meding

Aufstellung: Alexander Kleinschroth – Christian Trunk – Michael Baum
– Jürgen Fischer – Markus Bätz – Christoph Hönig – Andreas Friedrich
– Jimmy Soliman – Nico Sunkameit – Lars Kämmerer – Ali Sunkameit
(10. Manfred Gerbig)
Torfolge: 1:0 (19.) Thomas Hütter, 1:1 (43.) Nico Sunkameit, 2:1 (55.)
Philipp Pfeifer
Verwarnungen: Gregor Roth (35) – TSV; Michael Plagens (41.) – TSV;
Nessru Mahammed (41.) – TSV; Andrea Friedrich (45.) – OFV; Alexan-
der Kleinschroth (55.) – OFV; Nico Sunkameit (69.) – OFV; Christian
Trunk (78.) – OFV; Kevin Kraft (81.) – TSV; Jürgen Fischer (83.) – OFV.
Gelb-Rot: Michael Plagens (88.) - TSV
Schiedsrichter: Stefan Sauer
Zuschauer: 20 (!)

OFV Reserve unterliegt in Mainsonheim

SC Mainsondheim II – Ochsenfurter FV II 2:1 (1:1)

Aufstellung: Ulf Lindemann – Trunk Christian – Uwe Faulhaber – Jür-
gen Fischer – Markus Bätz – Christoph Hönig – Andreas Friedrich –
Jimmy Soliman – Alexander Kleinschroth (15. Ali Sunkameit) – Sandro
Michel – Yusuf Kilinc (30. Manfred Gerbig)
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Ochsenfurter FV – TSG Sommerhausen 0:4 (0:1)
Geht es noch schlimmer?
Eigentlich war als Überschrift zunächst „Mutlos – Lautlos – Sprachlos“
nach der Vorstellung der 1. Garde des Fußballvereins der größten Stadt
im Landkreis in seinem ersten Pflichtspiel im Jahr 2018 zu Hause im
Kreisklassen-Derby gegen Sommerhausen angedacht, aber die
„gekupferte“ Überschrift in der Montagssportausgabe der Main-Post zum
Spiel des großen HSV gegen den noch größeren FC Bayern, gab da
doch noch etwas mehr her.

Was die gut 100 Zuschauer auf der Maininsel hier zu sehen bekamen,
war eine blutleere und zumindest im zweiten Abschnitt kraft- und ideen-
lose Heimmannschaft, die nach dem Spiel durch das Mitleid einiger
neutraler Beobachter und gegnerische Spieler auch noch die Höchst-
strafe erfuhren.
„Es geht um mehr, wie nur um Fußball – Es geht um den Ochsenfurter
FV“ war einem führenden Vorstandsmitglied sinngemäß nach dem Spiel
zu entlocken. Ist das wirklich so und verinnerlichen sich dies auch alle
Akteure auf dem Platz?
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Mainsondheim könnte man sich diesen Dreier versilbern oder gar ver-
golden.
Die Stimme nach dem Spiel:
Patrick Gutknecht – OFV: Ich bin sehr glücklich über diesen Sieg. Der
war sehr wichtig, nicht nur wegen der Punkte, sondern auch wegen der
Moral. Wir haben über Ostern einen Doppelspieltag gegen direkte Kon-
kurrenten. Da werden die Aufgaben nicht leichter. Ich war heute sehr
positiv überrascht über das Auftreten meiner Mannschaft. Wir haben uns
gegenseitig geholfen, da gab es keine Meckerei und haben nach dem
1:1 die Köpfe nicht hängen lassen. Mit dem Unentschieden wäre ich
auch zufrieden gewesen, nehme gerne aber diesen Sieg mit.
Bericht: Walter Meding
Aufstellung: Johannes Wetzstein – Philipp Macht – Florian Mohr – Se-
bastian Wirsching – Oliver Öder – Panagiotis Kritsiniotis (85. Maximili-
an Krause) – Patrick Gutknecht – Max Dehner – Tobias Macht – Nico
Hemkeppler (66. Nico Schneider) – Onur Kocak
Torfolge:  1:0 (11.) Patrick Gutknecht; 1:1 (81.) Johannes Dorsch; 2:1
(93.) Nico Hemkeppler
Verwarnungen: Panagiotis Kritsiniotis (12.) – OFV, Patrick Schmitt
(26.) – SVW, Sebastian Wirsching (45.) – OFV, Philipp Macht (62.) –
OFV, Alexander Flennert (64.) – SVW, Onur Kocak (64.) – OFV, Oliver
Öder (87.) – OFV.
Schiedsrichter: Daniel Benkert, Bad Mergentheim
Zuschauer: ca. 120
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Und noch etwas macht die Runde: Dass man ein Spiel verliert, ist nicht
tragisch – Das WIE ist dabei entscheidend! Und somit könnte auch die
in der Überschrift gestellte Frage nur noch mit „nein“ beantwortet wer-
den.
Kommen wir an dieser Stelle zurück zur harten Realität. Noch ist fak-
tisch und punktetechnisch nichts verloren, wir haben noch alles in der
eigenen Hand bzw. auf dem Fuß. Legt den Schalter um, von „Off“ auf
„On“. Packt euch an die eigene Nase. Krisensitzungen sind nicht not-
wendig und bringen gar nichts – Taten sind gefragt. Auf den Platz, fertig
– los! Gülchsheim – Willanzheim – Gelchsheim.

Die Stimme nach dem Spiel (Auszug):
Patrick Gutknecht – OFV: Da gibt es eigentlich zum Spiel nicht allzu
viel zu sagen. Die haben so gespielt, wie ich es erwartet habe, nach
dieser Vorbereitung. Das die Vorbereitungsspiele so gelaufen sind, hat
mir eher nicht gepasst (Anm. d. Red.: 4 Siege, 1 Niederlage). Manche
im Team dachten wohl, es geht so weiter? Wir haben gegen Sommer-
hausen zu viele individuelle Fehler gemacht. Die erste Halbzeit ging noch
einigermaßen, aber in der 2. Halbzeit ging gar nichts mehr. Da war ja
weniger wie nichts. Den Ausgang des Spiels habe ich so auch erwartet
und diese Gefahr der Mannschaft vor dem Spiel kommuniziert. Ich woll-
te damit eigentlich eine Reaktion hervorrufen und gehofft, dass das Team
umschaltet und sagt „jetzt erst Recht“, aber das hat nicht funktioniert.
Bericht: Walter Meding

Aufstellung: Johannes Wetzstein – Philipp Macht – Sebastian
Wirsching – Sebastian Keßler (54. Florian Mohr) – Oliver Öder – Patrick
Gutknecht – Dennys Roth (46. Panagiotis Kritsiniotis) – Max Dehner –
Tobias Macht (77. Maximilian Krause) – Nico Hemkeppler – Onur Kocak.

Torfolge:  0:1 (6.) Felix Vetter; 0:2 (61.) Tobias Schindelmann; 0:3 (65.)
Benedikt Lindner; 0:4 (75.) Johannes Rauth
Verwarnungen: Martin Wilbald (9.) – TSG, Nico Hemkeppler (33.) –
OFV, Dominik Lehrmann (44.) – TSG, Christian Schwarz (53.) – TSG,
Panagiotis Kritsiniotis (72.) – OFV, Patrick Gutknecht (80.) – OFV,
Marcus Geiger (85.) – TSG.
Schiedsrichter: Bernhard Roos, Leinach
Zuschauer: ca. 100
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Pascal Schmitt (30.) und Niklas Hein (45.) denen der Gasttreffer nicht
gelang.
Gleich nach Wiederanpfiff war es zunächst Nico Hemkeppler, der die
Führung hätte ausbauen können. Im Gegenzug einmal mehr der OFV-
Keeper mit zwei prächtigen Reaktionen. Die letzten 15 Minuten gingen
ganz klar an den Gegner, der sich dann auch durch Johannes Dorsch in
der 81. Minute mit dem Ausgleich belohnte, wenngleich auch das Zu-
spiel aus einer kaum zu übersehenden Abseitsposition entstanden ist.
Und just zu dem Zeitpunkt als die angekündigte Nachspielzeit zu Ende
ging und zumindest der Gastgeber mit dem Remis ganz zufrieden schien,
war es Nico Hemkeppler mit einem Traumtor zum Endstand von 2:1.
Soll man dies als Glück des Tüchtigen bezeichnen? Egal, drei wichtige
Punkte im Kampf um den Klassenerhalt sind auf der Haben-Seite ver-
bucht und mit den beiden Auswärtsspielen gegen die direkten Konkur-
renten am Karsamstag in Gelchsheim und am Ostermontag in
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Bilder vom Spiel gegen Sommerhausen
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!

Feldverweis auf Dauer (rot): Tobias Macht (90.) – OFV wegen Un-
sportlichkeit
Schiedsrichter: Uwe Storch, Stegaurach
Zuschauer: ca. 80

Ochsenfurter FV I – SV Willanzheim I 2:1 (1:0)
Das war ein Sieg fürs Gemüt – Danke dafür!
Das Wetter hat gepasst, der Zuschauerzuspruch ebenfalls und
schlussendlich auch das Ergebnis. Was die zirka 120 Zeitzeugen am
Spielfeldrand auf dem Platz sahen, war ein nach dem Sommerhausen-
spiel kaum wieder erkennbarer Ochsenfurter FV.
Schon Patrick Gutknecht, der Spielertrainer, ging nicht nur positiv anfeu-
ernd und lautstark zu Werke, er setzte mit dem Führungstreffer früh im
Spiel ein deutliches Zeichen. Kurz davor hätten diesen bereits Oliver
Öder oder Nico Hemkeppler besorgen können.
Dennoch zeigte sich der aufstiegsambitionierte Gegner unbeeindruckt.
In Minute 20 wäre schier beinahe auch der Ausgleich gelungen, wäre
OFV Keeper Johannes Wetzstein nicht auf der Höhe gewesen, bzw. zur
Abwehr des Balles am Boden. Lang gestreckt lenkte er das Sportgerät
um den Pfosten ins Toraus. In der Folge waren es Artur Unrau (23.),
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Dieser Strafstoß hätte wiederholt werden müssen, da die Nummer 31 zum Zeit-
punkt des Schusses im Strafraum stand.

Hoffnungsvoller Start endet im Fiasko

Ohne Frage war das Auftreten unserer OFV-Mannen ggü. dem Spiel
zwei Tage zuvor in Gelchsheim in allen Belangen wesentlich höher ein-
zustufen. Dem Team war deutlich auf allen Positionen anzusehen, dass
es nicht nur Besserung gelobte, sondern auch zu siegen gewillt war.
Bereits nach 15 Minuten hätte es nach Möglichkeiten durch Gutknecht
und Kocak wenigstens 1:0 für die Zuckerstädter stehen können, dem
folgte ein Knaller aufs Gästetor durch Kessler in Minute 23 und zwei
Minuten später ein Pfostentreffer durch Gutknecht.
Tja und wie das so ist, wenn Du Deine Chancen nicht nutzt, gelingt dem
Gegner mit den ersten zwei wirklichen Angriffen auch zwei Tore in der
34. und 41. Minute durch Wurm und Vollhals.
Nach Wiederanpfiff startete Nicholas Vollhals nach einem Zuspiel ab-
seitsstehend Richtung Tor und erhöht auf 3:0. Dennoch steckten unsere
Kicker nicht auf. In Minute 51 kam Leon Lange für Onur Kocak und er-
zielte mit dem ersten Ballkontakt den Anschlusstreffer in der 52. Minute.
Fünf Minuten später erneut ein fataler Fehler des aus Stegaurach stam-
menden Unparteiischen Uwe Storch. Einmal mehr ließ er eine klare Ab-
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Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team
bei ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch
Anfeuerungen vom Spielfeldrand. Auch die 2. Mann-
schaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wochenen-
de für Wochenende gute Leistungen abzurufen und
anzubieten. Honorieren Sie diese auch durch Ihre
Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!

seitsposition ungeahndet, dieses Mal von Maximilian Günzel, welche
dieser zum 4:1 nutzte.
War es das? Weit gefehlt! In Minute 58 verkürzte Sebastian Wirsching
per Foulelfmeter auf 2:4. Dem folgten im Minutentakt drei Torschüsse
durch Hemkeppler, Gutknecht und Kessler, aber vor allem erneut ein
Strafstoß für die Gäste. Sollte sich nach 20 Jahren das wiederholen,
was im Meisterjahr des SV 72 Ochsenfurt 1998 gelang, nämlich ein 1:4
in ein 5:4 zu drehen? Das jedenfalls machte unter den OFV-Fans die
Runde.
Nico Schneider übernahm nun die Verantwortung des Strafstoßes in der
68. Minute. SCM Keeper Patrick Mrugalla ahnte die Flugrichtung des
Balles und parierte. Aus der Traum einer Sensation. Was folgte war die
knallharte Erkenntnis einer bis dato nie niedergeschriebenen Fußball-
regel: Wenn Du oben drin stehst läufst wie von selbst und wenn Du unten
drin stehst eben nicht. Und noch eine Regel hätte greifen müssen: Wenn
beim Strafstoßschuss ein gegnerischer Spieler im Strafraum steht, muss
der dieser wiederholt werden (siehe Bild). Hätte, hätte…
Und trotz dieser Situation steckten die Zuckerstädter nicht auf und war-
fen alles in die Waagschale, um das schier Unmögliche noch möglich zu
machen. Es hat nicht sollen sein. In Minute 85 fällt das 5:2 und in der
Spielzeitverlängerung holte sich der bereits verwarnte Tobias Macht noch
den dunkelroten Karton ab, den man auch mit gelbrot hätte ahnden kön-
nen. Aber genau das passte auch zum Spiel.
Die Realität hat uns nunmehr fest im Griff. Im Freistaat gab es zu Ostern
die Zwischenzeugnisse und da stand bei der einen oder anderen Per-
son geschrieben: „Vorrücken gefährdet“. Mehr gibt es an dieser Stelle
nicht zu vermerken.
Bericht: Walter Meding
SC Mainsondheim - Ochsenfurter FV 5:2 (2:0)
Aufstellung: Tim Krüger – Sebastian Fischer, Philipp Macht (46. Nico
Schneider) – Florian Mohr – Sebastian Wirsching – Sebastian Keßler –
Patrick Gutknecht (81. Ahmed Diaby) – Max Dehner – Tobias Macht –
Nico Hemkeppler – Onur Kocak (56. Leon Lange)
Torfolge:  1:0 (33.) Johannes Wurm; 2:0 (40.) Nicholas Vollhals; 3:0
(53.) Nicholas Vollhals; 3:1 (54.) Leon Lange; 4:1 (57.) Maximilian Günzel;
4:2 (58.) Sebastian Wirsching per Strafstoß; 5:2 (85.) Nicholas Vollhals.
Verwarnungen: Tobias Macht (44.) – OFV; Johannes Böhm (59.) –
SCM; Sebastian Wirsching (62.) – OFV; Johannes Wurm (67.) – SCM;


